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Drei Ämter im Rathaus sind für die lokale Umsetzung der deutschen Baugesetze zuständig: Stadtplanungsamt, Amt für Bauordnung und Denkmalpflege sowie das Amt für Stadterneuerung und Wohnungsbauförderung. Deren Arbeit ist eng miteinander verzahnt, jedoch gibt es bei solchen  Schnittstellen immer wieder Interessenkonflikte und Koordinationsprobleme zwischen den Ämtern. Die CDU-Fraktion schlägt darum vor, alle Aufgaben zur Umsetzung der Baugesetzgebung in einem neuen Amt zu bündeln, unser Arbeitstitel dafür: „Amt für Baurecht und Stadtentwicklung“. Die drei Ämter sollen aber nicht einfach nur addiert werden. Wir stellen uns eine grundlegend neue Struktur vor: stadtteilbezogene, sozusagen interdisziplinäre Mitarbeiterteams bieten dem Bauwilligen alle Verwaltungsleistungen rund ums Bauen aus einer Hand, von der Information zur Bebaubarkeit eines Grundstücks über die Erstellung notwendiger Bebauungspläne bis hin zur Baugenehmigung. Damit kann die Bauverwaltung sowohl effektiver als auch bürgerfreundlicher werden. Damit soll an die guten Erfahrungen der Stadt mit der Aufgabenbünde​lung für das Thema Verkehr angeknüpft werden. Anfang der 90er Jahre waren 3 Ämter in 3 Dezernaten dafür zuständig, heute nur noch ein Amt.

